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SCHWEIZERISCHE GESELLSCHAFT FUER FAMILIENFORSCHUNG

Société Suisse d'Etudes Généalogiques

MITTEILUNGEN Nr. 10 Bulletin d'Information

Dezember 1978

Zentralvorstand - Comité Central

Rückblick auf die Hauptversammlung vom 29. April 1978 in Baden AG

Im geschichtsträchtigen Tagsatzungssaal des Rathauses Baden und
begleitet von der liebenswürdigen Gastfreundschaft dieser Stadt
(bewiesen durch die Anwesenheit des Stadtammanns Dr. V. Rickenbach und
auch durch den als Apéro gestifteten Stadtwein) hat die Hauptversammlung

1978 für den "harten Kern" der Gesellschaft einen durchaus
würdigen und angenehmen Verlauf genommen. Die moderne Bezeichnung
"harter Kern" kann auch in einer gutbürgerlichen Vereinigung eine
situationsgerechte Anwendung finden, wenn man sich vergegenwärtigt,
dass es meistens ungefähr dieselben 30 Gesichter sind, die die
Traktandenliste über sich ergehen lassen
Besondere Wogen warfen die zur Diskussion stehenden Themen ohnehin
nicht auf. Die verschiedenen Jahresberichte und auch die
Jahresrechnung 1977 wurden anstandslos genehmigt, und der Jahresbeitrag
wurde auch für 1979. auf der bisherigen Höhe von Fr. 25.- belassen.
Der seit der letzten Hauptversammlung durch den Vorstand selber
vorgenommenen Ergänzung seiner "Sessel" durch Herrn Walter Wicki als
Sekretär wurde für die laufende Amtsdauer ohne Opposition zugestimmt.
Leider hat sich unser langjähriger und treubesorgter Bibliothekar,
Herr W. Achtnich, veranlasst gesehen, auf den Zeitpunkt seiner
Pensionierung im laufenden Jahr seinen Rücktritt zu erklären. Als
Nachfolger "von Amtes wegen" wird Herr Edgar Kuhn von der
Landesbibliothek als Mitglied aufgenommen. Dem scheidenden Bibliothekar
und Mitglied der Redaktionskommission für unsere "Mitteilungen"
möchten wir auch hier noch einmal den allerherzlichsten Dank
aussprechen, die Gelegenheit aber auch benützen, seinen beiden
Nachfolgern für die zwei "Aemtchen" einen herzlichen Willkommensgruss
zu entbieten
Anlässlich der Hauptversammlung wurde die nächste Jahresversammlung
auf den 31. März 1979 in Neuchätel (oder Umgebung) festgelegt.
Bitte merken Sie sich dieses Datum I

Jahrbuch 1978

Die Redaktionskommission hat im Herbst mit Freude festgestellt, dass
genügend Material für das nächste Jahrbuch zusammengetragen wurde.
Eine Verzögerung beim Erscheinen kann aber jetzt schon vorhergesagt
werden - "höhere Gewalt" von einer Seite her, mit der man eigentlich
nicht rechnen zu müssen glaubte, hat sich negativ auf unsere
Bemühungen ausgewirkt. Der Präsident muss sich diesmal bereits im
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voraus selbst entschuldigen, denn seine Sekretärin, die für vier
Jahrgänge die Offset-Vorlagen beinahe schon "auf Knopfdruck"
geschrieben hatte, nahm vor einigen Monaten "Reissaus" zu einer
anderen Firma desselben Konzerns, wo sie mit sogenannt "interessanteren"

Aufgaben rechnete. Immerhin hat ihr Einsatz unserer Gesellschaft

Tausende von Franken erspart und damit auch eine sonst
unumgängliche Erhöhung des Mitgliederbeitrages I Da derartige Posten
leider nicht ohne erhebliche Verzögerungen wieder zu besetzen sind,
kann die verbliebene zweite Sekretärin nur sehr reduziert als Lücken-
büsserin einspringen. Denn bei Ausfall von einer Sekretärin von
zweien für drei Herren bleibt nicht mehr viel Zeit für "Ausserbe-
triebliches" übrig. Sorry
Damit ist nun sehr unbeabsichtigt der Beweis für die Dringlichkeit
eines mehrmaligen Aufrufes angetreten worden, den unser Präsident
anlässlich der letzten Versammlungen machte. Er warb nämlich jedesmal

um weitere freiwillige Schreibkräfte für das Jahrbuch, denn der
Ausfall der einzigen Maschinenschreiberin könnte das ganze Projekt
zum Scheitern bringen l Und siehe da, schon 1978 ist dieser Zwischenfall

eingetreten I Denn ein Echo auf den Aufruf blieb bis anhin aus.
Der Präsident möchte daher die Mitglieder noch einmal auffordern,
nicht einfach die Hände in den Schoss zu legen und sich mit dem
Gedanken "Der Präsident macht alles möglich!" ins Stöckli zurückzuziehen

Ein Verein kann nämlich nicht nur aus der Zusammenarbeit
der Vorstandsmitglieder be- und erstehen 1 - Abschliessend möchte
der Präsident jedoch beifügen, dass die Schreibarbeit im Rollen ist,
wenn auch verlangsamt.

Redaktionskommissions-Mitglieder für die "Mitteilungen"

Der Zentralvorstand freut sich, dass er mit der Hilfe einiger "zäher"
Mitstreiter einen jungen, würdigen Nachfolger für die vorerwähnte
Redaktionscharge gefunden hat (siehe auch "Rückblick auf die
Hauptversammlung....") Inskünftig wird sich
Herr Hansueli Pfister, Gublerstrasse, 8450 Andelfingen (052) 41.15.05
mit der Herausgabe der "Mitteilungen" beschäftigen bezw. abmühen
Guten Start

+++++++

Compte rendu de l'assemblée générale du 29 avril 1978 à Baden/AG

Dans la salle de la diète de l'hôtel de ville, chargée d'histoire,
l'assemblée - d'une manière digne et fort sympathique, agrémentée
encore par la géméreuse hospitalité de la ville d'eau (présence du
maire V. Rickenbach; vin blanc du crû offert comme apéritif). L'
expression moderne "noyau dur" est tout indiquée pour désigner notre
assemblée traditionnelle, car les 30 membres présents sont
pratiquement les mêmes chaque année.
De toute manière, les sujets de l'ordre du jour, proposés à la
discussion, n'ont pas provoqué de grands remous. Les rapports annuels
et les comptes 1977 ont été acceptés sans opposition; la cotisation
annuelle sera maintenue à F r.2 5.- ; il en va même pour 197£. Sans
opposition également, l'assemblée a ratifié la nomination de M. Walter
Wicki comme secrétaire, proposée par le comité. A l'occasion de sa
mise à la retraite dans le courant de cette année, notre fidèle
bibliothécaire depuis de nombreuses années, M. W. Achtnich, s'est



- 3 -
vu contraint à remettre son mandat. Son successeur officiel à la
bibliothèque nationale, M. Edgar Kuhn, est admis dans notre société.
Nous tenons ici, une nouvelle fois, à exprimer nos sentiments de
profonde reconnaissance au bibliothécaire sortant, membre également,
pour le bulletin, de notre commission de rédaction, et saluer
cordialement ses deux successeurs.

La prochaine assemblée annuelle aura lieu le 31 mars 1979 à Neuchâtel
ou environs; veuillez retenir cette date.

Annuaire 1978

Avec soulagement, la commission de rédaction a pu constater en
automne qu'elle disposait d'un matériel suffisant pour le nouvel
annuaire. "Par force majeur", sa parution sera tout de même
retardée et le président, cause indirecte de ce retard, s'excuse d'
avance. En effet, sa secrétaire qui, pendant quatre années, tapa
les manuscrits pour l'impression offset, a donné sa démission pour
se vouer à une activité plus intéressante au sein de la même société.
Son dévouement a fait gagner des milliers de francs à la société et
par conséquent à ses membres. Une deuxième secrétaire, chargée
actuellement de ce travail, ne disposemalheureusement que de peu de
temps; un certain retard est donc inévitable. Ce contretemps prouve
la justesse du cri d'alarme, lancé à chaque assemblée par notre
président, pour trouver des personnes bénévoles, disposées à taper les
textes de l'annuaire. Jusqu'à présent, cet appel est resté sans
écho. Avec insistance, le président prie tous les membres de l'aider
à trouver une solution à cette situation pénible. Pour les rassurer
TT les informe toutefois que le travail, bien qu'au ralenti, suit
son cours.

Commission de rédaction de notre bulletin:
M. Hansueli Pfister, Gublerstrasse, 8450 Andelfingen (052) 41.1 5.05

assumera dorénavant la charge de rédacteur de nos informations. Le
comité central le remercie d'avoir bien voulu accepter ce travail.

+++++++—

Suchanzeigen / Questions de recherches

(14) Familiennamenbuch der Schweiz /Répertoire des noms de famille suisses.
Für meinen Eigengebrauch suche ich dringend Band/Volume I (A-C)

2. Auflage, neu oder gebraucht. Bitte telefonische Offerte an:
Walter Wicki, Sekretär SGFF., Postfach 282, 8125 Zollikerberg, Tel.
(Ol) 63.93.33
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